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über die 19. Sitzung des Bau- und Wegeausschusses der Gemeinde Gyhum am Dienstag, dem 

16.08.2016, 15:00 Uhr, Gaststätte "Niedersachsen-Hof" in Gyhum-Sick. 

 

Anwesend: 

Ausschussvorsitzende/r 

Vorsitzender Jörg Vogt  

Ausschussmitglieder 

Ratsfrau Susanne Dörfler ab TOP 6 
Ratsherr Friedhelm Dreyer Vertretung für Herrn Anno von Lenthe 
Ratsherr Ralf Grabau  
Ratsfrau Michaela Holsten Vertretung für Herrn Günter Baden 
Ratsherr Hans-Heiner Köhnken  
Bürgermeister Lars Rosebrock  

Hinzugewählte/r 

Herr Dietrich Jaletzky  
Herr Olaf Parschau  

Verwaltung 

Samtgemeindeamtsrätin Gudrun Polter  
Samtgemeindeamtsrat Michael Körner  
Protokollführerin Petra Büsing  
 

Abwesend: 

Ausschussmitglieder 

Ratsherr  Günter Baden  
Ratsherr  Anno von Lenthe  
 

Öffentliche Sitzung 

 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und 

der Beschlussfähigkeit 

 Vorsitzender Vogt eröffnet die Sitzung um 15.00 Uhr, stellt die ordnungsgemäße Ladung, 

die Anwesenheit und die Beschlussfähigkeit fest. 

        

2. Feststellung der Tagesordnung und Beschlussfassung über die Behandlung von Bera-

tungspunkten in nichtöffentlicher Sitzung 

 Die Tagesordnung wird einstimmig festgestellt. 
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3. Genehmigung des Protokolls - öffentlicher Teil - über die 18. Sitzung am 27.04.2016 

 Das Protokoll - öffentlicher Teil - über die 18. Sitzung des Bau- und Wegeausschusses am 

27.04.2016 wird mit 5 Stimmen bei 1 Stimmenthaltung genehmigt. 

        

4. Bericht 

 a) Herr Körner berichtet über das Problem mit der Regenwasserentwässerung an der KiTa 

Nartum, nachdem nach außergewöhnlichem Starkregen der Keller überflutet wurde. 

Hierzu fand am 15.08.2016 ein Ortstermin mit Mitarbeitern der Samtgemeinde zusam-

men mit Bürgermeister Rosebrock statt. Primäres Ziel sei jetzt die Ursachenforschung. 

Mit dem Einsatz von Schiebekameras soll der tatsächliche Verlauf der RW-Führung er-

kundet werden, zeitgleich nach Schäden gesucht werden. Über den aktuellen Sachstand 

wird im nächsten Verwaltungsausschuss berichtet. 

 

Bau- und Wegeausschuss Gyhum am 16.08.2016 – 4. Bericht – GM, 4.23 

 

b) Frau Polter teilt mit, dass der Landkreis Rotenburg/W. für den Kreiswettbewerb „Unser 

Dorf hat Zukunft“ 2016/2017 aufruft. Anmeldungen können bis zum 30.09.2016 erfolgen, 

hierzu möge man sich bitte an Herrn Vollmer wenden. 

 

Bau- und Wegeausschuss Gyhum am 16.08.2016 – 4. Bericht – 4.13 

 

c) Frau Polter berichtet, dass das Beteiligungsverfahren zum RROP seit dem 31.05.2016 

beendet ist. Die Ergebnisse werden Anfang 2017 vorgestellt, danach folgt ein zweites 

Beteiligungsverfahren. 

 

Bau- und Wegeausschuss Gyhum am 16.08.2016 – 4. Bericht – 4.1 

 

d) Frau Polter teilt auf die Anfrage von Herrn Jaletzky bzgl. der Beleuchtungssituation in 

Hesedorf „Hinter der Schule“ mit, dass die Straßenlampen dort mit den vorgesehenen 

Leuchtmitteln ausgestattet wurden. Derzeit ist jedoch erst die Hälfte der Straßenlampen 

montiert, mit dem Straßenendausbau werden die noch fehlenden Lampen aufgestellt. 

 

Bau- und Wegeausschuss Gyhum am 16.08.2016 – 4. Bericht – 4.21 
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e) Frau Polter teilt auf die Anfrage von Herrn Parschau bzgl. des Sanierungsbedarfs der 

Haltebucht in Gyhum bei der Sparkasse Scheeßel mit, dass der Auftrag bereits Ende Ju-

li 2016 erledigt wurde. 

 

Bau- und Wegeausschuss Gyhum am 16.08.2016 – 4. Bericht – 4.21 

 

f)   Bürgermeister Rosebrock berichtet, dass die Wohnung in Nartum, die für die Flücht-

lingsfamilie zur Verfügung gestellt wurde, der Gemeinde ab dem 01.09.2016 wieder zur 

Verfügung stehen wird. Aufgrund eines Familienzuwachses, wird die Wohnung für die 

Familie zu klein. Über die weitere Verwendung der Wohnung soll nun beraten werden. 

 

Bau- und Wegeausschuss Gyhum am 16.08.2016 – 4. Bericht – GM, 3 

 

g) Herr Vogt berichtet, dass die Oberflächenentwässerung im Bereich des Pumpwerks in 

Wehldorf neu geregelt wird. 

 

Bau- und Wegeausschuss Gyhum am 16.08.2016 – 4. Bericht – 4.23 

        

5. Barrierefreier Ausbau von Bushaltestellen 

 Frau Polter erläutert die Vorlage und stellt die einzelnen umzubauenden Bushaltestellen 

anhand von Fotos und Entwurfsplänen dar. Nach kurzer Beratung wird die Notwendigkeit 

des Umbaus für die Haltestellen Gyhum „Ort“ und Gyhum „Reha-Zentrum“ festgestellt. Für 

diese Haltestellen soll ein Förderantrag für den Ausbau im Jahr 2017 gestellt werden. 

Für die Haltestelle Bockel „Denkmal“ ist eine Anmeldung für 2017 vorgesehen. Aufgrund 

der laufenden Gewährleistungsfrist für die Erneuerung der Fahrbahndecke der B 71 wird 

die Maßnahme zurückgestellt. 

Bei dem Ausbau der Haltestelle Nartum „Am Brink“ gibt es bauliche Schwierigkeiten, da 

diese am Wendekreis liegt. Eine Verlegung der Bushaltestelle in die Straße „Am Brink“ 

kann aus Sicht der Ausschussmitglieder ebenfalls nicht erfolgen, da die Haltestelle als 

Endstation fungiert und die Busse längere Standzeiten haben und somit die Straße kom-

plett blockieren würden. Daher müsse entweder über die Anpassung des Wendekreises ( 

Tropfenform ) nachgedacht oder eine Einigung mit der Feuerwehr über die Umgestaltung 

der Feuerwehreinfahrt erzielt werden. Diese Varianten sind zu der nächsten Bauaus-

schusssitzung aufzuarbeiten. 

 

Der Bau- und Wegeausschuss empfiehlt einstimmig, für die ausgewählten Bushaltestellen 
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die Förderung des behindertengerechten Ausbaus im Jahr 2017 zu beantragen und ent-

sprechende Antragsunterlagen vorzubereiten. 

 

Bau- und Wegeausschuss Gyhum am 16.08.2016 – Vorlage Nr. 271 – 4.12 

       

6. Sanierung Mulmshorner Straße in Nartum 

 Frau Polter erläutert kurz die Vorlage und veranschaulicht anhand eines Plans den Bereich 

der Sanierungsmaßnahme. 

Nach kurzer Beratung empfiehlt der Bau- und Wegeausschuss einstimmig, die im Haus-

halt veranschlagten Mittel aus dem Produkt 40-541-016 für die Planung der Erneuerung der 

Regenwasserkanalisation und Sanierung der Mulmshorner Straße in dem Bereich zwi-

schen der „Hauptstraße“ und der Straße „Auf dem Berge“ zu verwenden. 

 

Bau- und Wegeausschuss Gyhum am 16.08.2016 – Vorlage Nr. 269 – 4.21 

       

7. Ratsantrag; CDU-Fraktion vom 07.04.2015 - Rad- und Gehwegbeleuchtung an der K 126 

 Herr Vogt ruft die Vorlage auf. Von den Ausschussmitgliedern wird vorgetragen, dass eine 

Entscheidung über den Antrag nicht getroffen werden kann, da kein Beleuchtungskonzept 

vorliegt. Andere sehen eine Notwendigkeit zur Ausleuchtung, auch ohne Vorliegen eines 

Beleuchtungskonzeptes. 

Der Bau- und Wegeausschuss empfiehlt einstimmig die Verwaltung damit zu beauftragen, 

von der EWE und anderen Anbietern Angebote für ein Beleuchtungskonzept für Gyhum 

und Sick einzuholen und diese auf der nächsten Bau- und Wegeausschusssitzung vorzu-

stellen. Für die Aufstellung und die Unterhaltungsmaßnahmen der Beleuchtung an der K 

126 sollen Haushaltsmittel für das Jahr 2017 eingestellt werden. 

 

Bau- und Wegeausschuss Gyhum am 16.08.2016 – Vorlage Nr. 206 – 4.1, 4.21 

 

8. Ratsantrag; CDU-Fraktion vom 18.12.2015 - Straßenbeleuchtung 

 Nach kurzer Diskussion, ob und für welche Ortsteile der Gemeinde überhaupt der konkrete 

Wunsch über die verlängerten Beleuchtungszeiten besteht, einigt man sich darauf, den 

Präventionsbeauftragten der Polizei, Herrn Teuber, zu der nächsten Bauausschusssitzung 

einzuladen, um mit ihm zusammen über das weitere Vorgehen zu beraten. 

    

Bau- und Wegeausschuss Gyhum am 27.04.2016 – Vorlage Nr. 244 – 4.21, FB 3 
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9. Anfragen 

 a) Frau Polter beantwortet in der Sitzung die von Bürgermeister Rosebrock vorher schrift-

lich eingereichten Anfragen. 

 

Bau- und Wegeausschuss Gyhum am 16.08.2016 – 9. Anfragen – 4.1 

 

 

b) Die Ausschussmitglieder bitten um die Übersendung der Protokolle der in den einzelnen 

Ortschaften durchgeführten Geschwindigkeitsmessungen.  

 

Bau- und Wegeausschuss Gyhum am 16.08.2016 – 9. Anfragen – FB 3 

 

 

c)  Herr Jaletzky fragt an, ob es möglich ist, die Öffnungszeiten der Grünschnittsammelstel-

le in Hesedorf zu verlängern. Herr Blohm gibt an, dass die Bürger dies forderten. Es ist 

nun über den Ortsbeauftragten zu klären, ob dies erforderlich und ohne zusätzliche Per-

sonalkosten möglich sei. 

 

Bau- und Wegeausschuss Gyhum am 16.08.2016 – 9. Anfragen – 4.13, FB 1 

 

 

d) Frau Dörfler fragt an, inwieweit die Verwaltung den Regenwasserkanal des Grundstücks 

in Hesedorf „Im Brümmer“ (ehemals Familie Obst) aufgrund der dort aufgetretenen Ü-

berschwemmungen überprüft hat. Der dort gebaute Lösungsansatz bringe nicht den 

gewünschten Erfolg. 

 

Bau- und Wegeausschuss Gyhum am 16.08.2016 – 9. Anfragen – 4.23 

        

 

Ende der Sitzung: 16.50 Uhr 

 

 

 

Jörg Vogt Gudrun Polter Petra Büsing 

Vorsitzender Gemeindedirektorin i.A. Protokollführerin 

 


